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Zielsetzung des Berichtes zur Strukturqualität 

Der Bericht zur Strukturqualität ist integrativer Bestandteil des Zertifizierungsberichtes und 
wird vom Haus selbst erstellt. 

Grundlage für den Bericht zur Strukturqualität ist die „Vereinbarung gemäß Art.15a B-VG 
1993 über gemeinsame Maßnahmen des Bundes und der Länder für pflegebedürftige 
Personen“, Anhang A „Qualitätskriterien für Heime“. 

Der Bericht ermöglicht der interessierten Öffentlichkeit einen detaillierten Blick auf die 
Strukturdaten des Hauses und zeigt auf, welche strukturellen Gegebenheiten vor Ort den 
Bewohnerinnen und Bewohnern, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der in der 
Umgebung lebenden Bevölkerung zur Verfügung stehen und genutzt werden können. 
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1. Das Haus  

Name des Hauses SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn 

Homepage www.poechlarn.senecura.at 

Adresse Nibelungenstraße 4, 3380 Pöchlarn 

Telefonnummer 02757/48 666 

E-Mail poechlarn@senecura.at 

 

Rechtsträger des Alten- und Pflegeheims  
SeneCura Kliniken- und 
HeimebetriebsgmbH 

 

 Gesamtplätze 
Davon Plätze mit 
Vertrag mit dem Land 

Anzahl BewohnerInnen 
zum Stichtag 

Kapazität 128 100 112 

 

Allgemeine Daten zu den Bewohner/innen 

Im Haus leben zum Stichtag 31 Bewohner und 81 Bewohnerinnen. 

Einzugsalter im Durchschnitt: 82,5 

Durchschnittsalter der Bewohner/innen: 82,0 

 

In der Nibelungenstadt Pöchlarn liegt das 
Renaissance-Schloss Pöchlarn. Im Jahre 
2005 wurde es zu einem modernen 
Pflegeheim erweitert und 2009 von der 
Pflegeheimbetreiberin SeneCura 
übernommen. 2014 erhielt das Haus 
erstmals das Nationale Qualitätszertifikat 
verliehen. 
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2. Heimgröße und Zimmergröße 

Heimgröße Pflegeheim mit 128 Pflegeplätzen auf fünf Ebenen             
Gesamtgeschoßfläche: 9.999,11 qm  

Zimmergröße Ein-, Zwei-, Drei- und Vierpersonenzimmer 

 

Überblick Anzahl nach Zimmerart: 

Zimmerart Einzelzimmer 

 

20 qm 

Zwei-
personen-
zimmer       
29 qm 

Drei-
personen-
zimmer      
44 qm 

Vier-
personen-
zimmer        
50 qm 

Summe 
Zimmer 

EG 12 04 -- --   16 Zimmer 

1.OG 12 04 02 --   18 Zimmer 

2.OG 12 08 01 01   22 Zimmer 

3.OG 12 04 01 01   18 Zimmer 

4.OG 04 08 -- --   12 Zimmer 

Zimmer 

Plätze  

52 Zimmer 

52 Plätze 

28 Zimmer 

56 Plätze 

04 Zimmer 

12 Plätze 

02 Zimmer 

08 Plätze 

  86 Zimmer 

128 Plätze 

 

Den Bewohnerinnen und Bewohnern stehen 52 Einpersonen-, 28 Zweipersonen- und vier 
Dreipersonenzimmer sowie zwei Vierpersonenzimmer zur Verfügung. Die fünf gleich 
gestalteten Ebenen sind in insgesamt drei Wohnbereichen organisiert, die jeweils von 
einer Wohnbereichsleitung geführt werden. 

Ausnahmslos alle Zimmer sind pflege- und behindertengerecht ausgeführt. Jedes Zimmer 
ist mit einem Notrufsystem ausgestattet und verfügt über ein eigenes Badezimmer mit 
Dusche und Toilette. Viele Zimmer haben auch einen geräumigen Balkon. Die 
Bewohnerinnen und Bewohner können mit kleinem Mobiliar und privaten Gegenständen 
ihr Zimmer persönlich gestalten. 

3. Standort und Umgebung 

Das SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn liegt im Zentrum des historischen Ortskerns, die 
Bewohnerinnen und Bewohner genießen die Nähe zur Altstadt. 

Das neuerbaute Gemeindezentrum und die Kirche befinden sich in unmittelbarer Nähe. Im 
Ortskern finden sich viele weitere Geschäfte und Lokale, Schulen und Kindergärten und 
der wöchentliche Schmankerlmarkt findet ebenfalls dort statt. 
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4.  Infrastruktur 

Das Zentrum des täglichen Aufenthaltes der Bewohnerinnen und Bewohner im 
Innenbereich des Hauses stellt der Speise- und Aufenthaltsbereich dar. Tagsüber nehmen 
die Bewohnerinnen und Bewohner an den abwechslungsreichen Aktivitäten der 
Seniorinnen- und Seniorenbetreuung teil. 

Die Cafeteria ist ein beliebter Treffpunkt für Bewohnerinnen und Bewohner und deren 
Angehörige. Kaffee, Tee stehen auch für Besucherinnen und Besucher zur Verfügung, 
Fruchtsaft ist kostenlos. Im Foyer können die Bewohnerinnen und Bewohner in bequemen 
Sesseln Platz nehmen und über den Infopoint Fotos ansehen. Der Raucherraum im 
Bereich der Cafeteria sorgt dafür, dass die restliche Anlage rauchfrei bleibt. 

In der hauseigenen Kapelle wird einmal wöchentlich ein katholischer Gottesdienst 
zelebriert. Die Kirche der Stadtgemeinde ist direkt neben dem Pflegeheim und barrierefrei 
zu erreichen. Der große Festsaal mit seiner Ahnengalerie früherer Schlossbesitzer steht 
für Veranstaltungen aller Art zur Verfügung. Im Aktivarium bieten die Seniorinnen- und 
Seniorenbetreuerinnen verschiedenste Aktivitäten (basteln, malen, töpfern, etc.) an. 

Für die Gäste der Übergangspflege befinden sich im historischen Schlosstrakt vier 
Zweipersonenzimmer, die einen kurzen Weg in die Behandlungsräume bieten. In den 
Behandlungsräumen werden Physio- und Ergotherapie angeboten. Der Friseursalon 
befindet sich zentral im Erdgeschoss. Friseur und Fußpflege im Haus vereinfachen den 
Alltag und erhöhen das subjektive Wohlgefühl. 

Auf vier Ebenen gibt es Wohnbereichsbäder mit der Möglichkeit zu Voll- und 
Aromabädern. Mittels Badelifter kann jede Bewohnerin und jeder Bewohner das Bad 
benutzen. 

In jeder Etage befinden sich Personalräume und Dienstzimmer der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Die Wohnbereichsleiterinnen verfügen über eigene Büros in den 
Wohnbereichen. 

Im Eingangsbereich befindet sich das Büro der Hausleiterin, sowie das Büro der 
Verwaltungsassistentinnen. Das Büro der Pflegedienstleiterin befindet sich im 
Erdgeschoss im Wohnbereich. 

Es wird jeden Tag frisch, gesund und nachhaltig gekocht. Dabei achten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Küche auf regionale und saisonale Zutaten. 
Hochwertige Produkte, ein abwechslungsreiches Angebot und die Berücksichtigung der 
Wünsche der Bewohnerinnen und Bewohner stehen im Mittelpunkt. 

2017 wurden im Haus vier barrierefreie Schlosswohnungen für Seniorinnen und Senioren 
geschaffen, die die Infrastruktur des SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn nutzen können. 

Im Außenbereich der gepflegten Anlage erwartet die Bewohnerinnen und Bewohner ein 
großzügig angelegter Rosengarten und der Schlossteich. Dort werden musikalische 
Nachmittage, Grillfeste, Eisnachmittage, Musikveranstaltungen, Empfänge und das 
jährliche Sommerfest veranstaltet. 
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5. Personal 

Im SeneCura Sozialzentrum Pöchlarn sind 105 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter tätig, 
davon 73 in der Pflege und Betreuung. Die restlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
in der Seniorinnen- und Seniorenbetreuung, der Reinigung, der Küche, Haustechnik, 
Verwaltung und Therapie tätig. 

Da im Haus viele Menschen mit demenziellen Erkrankungen leben, haben 23 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine Grundausbildung in Validation absolviert. Diese 
Kommunikationsmethode erleichtert ihnen das Verständnis für ungewohnte oder 
herausfordernde Verhaltensweisen und schafft eine wertschätzende und entspannte 
Atmosphäre. 

6. Ärztliche Versorgung 

Die ärztliche Versorgung gewährleisten eine praktische Ärztin und zwei praktische Ärzte, 
die wochentags zur Visite kommen. Ebenso findet regelmäßig eine Visite eines 
Facharztes für Neurologie und Psychiatrie im Haus statt. Weitere Konsiliarärzte sind 
Fachärzte für Augen- und Zahnheilkunde. Die Bewohnerinnen und Bewohner haben freie 
Arztwahl. 

7. Besuchsrecht 

Besucherinnen und Besucher sind willkommene Gäste des Hauses. Die Bewohnerinnen 
und Bewohner können jederzeit Besuch empfangen. 

 

Erstellt am 22.02.2021 von: Ulrike Blum, Hausleiterin und Christiane Trenkmann, 
Pflegedienstleiterin. 

Freigegeben am 30.07.2021 durch die NQZ-Zertifizierungseinrichtung. 


